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Anzefahr fährt die
ersten Zähler ein
TISCHTENNIS 9:5-Erfolg in der Verbandsliga

MARBURG-BIEDENKOPF
Nach dem 2:9 in Weiterode
hat Anzefahr durch das 9:5
gegen Altenbrunslar erstmals
in der Tischtennis-Verbands-
liga gepunktet.

Weiterode – Anzefahr
9:2: Gegen den Aufstiegsfa-
voriten verkauften sich die
Gäste gut und gewannen
durch einen völlig unerwar-
tetenFünfsatzsiegvonHahn/
Luppold, die bereits mit 5:9
im Entscheidungssatz zu-
rücklagen, ein Doppel. Au-
ßerdem besiegte Norbert
Krug einen der besten Spie-
ler der Liga, Mario Oeste,
sensationell in vier Sätzen.
Reiner Essmann unterlag da-
gegen dem letztjährigen
Hessenligaspieler Hans-
mann nur knappmit 2:3.
Marbach – Niestetal 9:1:

Probst/Schoon machten es
zu Beginn deutlich, während
Hainer/Hinder zu einem 3:2
(12:10) greifen mussten. 3:1
besiegten Dudda/Schäfer das
Niestetaler Dreierdoppel.
Alexander Probst mit zwei-
mal 12:10 im dritten und
vierten Durchgang und ein
fehlerloser Torsten Schoon
stellten schnell auf 5:0 ehe
Christian Hainer seinem Ge-
genüber Sven Graf den Eh-
renpunkt überlassen musste.
Jan Dudda und Helmut Hin-
der legten aber im Anschluss

direkt nach und Ingo Schä-
fer erhöhte mit deutlichen
11:3 und 11:2-Siegen im
vierten und fünften Satz auf
8:1. Probst hatte im An-
schluss gegen den jungen
Klee dann keineMühemehr.
Altenbrunslar-Wolfers-

hausen – Anzefahr 9:5: Das
Kellerduell bot von Beginn
an Spannung pur. Die ersten
vier Spiele gingen über die
volle Distanz. Dabei retteten
Krug/Weitzel und Hahn/
Luppold mit 11:9 im Ent-
scheidungssatz enorm wich-
tige Siege. Das Spiel lebte in
der Folgemehr vonder Span-
nung, als vom hohen Ni-
veau.Essmannunterlagnach
2:0-Satzführung und Krug
gab die Führung an die Gast-
geber. Helmut Weitzel und
Michael Kaczmarek setzten
mit klaren Siegen die Nord-
hessen unter Druck. Im drit-
ten Paarkreuz verpasste And-
reas Luppold in der Verlän-
gerung des fünften Satzes ei-
neVorentscheidung.Soblieb
es nach Cornelius Hahns Er-
folg nur 5:4 für „Blau-Gelb“.
Essmanns erster Saisonsieg
war dann Gold wert, denn
Kaczmarek legte nach und
stellte auf 7:5. In einem un-
glaublichen Match drehte
anschließend Weitzel nach
0:2 Sätzen und 6:10-Rück-
stand ein schon verloren ge-
glaubtes Spiel und Hahn
machte die ersten Verbands-
ligapunkte perfekt. (coh)


